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Einige Zeit ist er schon her, dieser Spa-
ziergang. Der Weg führte mich über 
weite Wiesen, über felsige Hügel und 
an steilen Abhängen entlang. Es war ein 
klarer Tag, die Sonne strahlte über den 
Gipfeln, und die Natur um mich herum 
war einfach atemberaubend. Während 
ich so ging, bemerkte ich plötzlich et-
was Weißes zwischen den Steinen – ein 
kleines Edelweiß. Es stand da, stolz und 
unaufdringlich, geschützt durch die 
raue Umgebung. Diese Blume wächst 
nur an sehr speziellen Orten, und es 
braucht besondere Bedingungen, da-
mit sie gedeihen kann.
Ich kniete nieder, um sie genauer zu be-
trachten und in diesem Moment wurde 
mir wieder bewusst, wie o� ich das 
Gute und Wertvolle nicht erkenne. 
Die Natur lehrt uns, wie wich�g es ist, 
bewusst hinzusehen und nicht einfach 
alles als selbstverständlich zu betrach-
ten. Genau wie das Edelweiß, das nur 
unter den rich�gen Bedingungen ge-
deiht und deshalb so besonders ist. Ich 
machte ein Foto, bewahrte es auf und 
ging vorsich�g an dem zarten Pflänz-
chen vorbei.
„Prü� alles und behaltet das Gute“ (1. 
Thess.5,21) - so lautet die Jahreslosung 
für das Jahr 2025. „Prü� alles und be-
haltet das Gute“, schreibt der Apostel 
Paulus im 1. Thessalonicher Brief. Im 
Alltag erleben wir o�, wie schnell wir 

uns von der 
Hek�k und 
den Anforde-
rungen des Le-
bens leiten las-
sen. Wir neh-
men vieles hin, 
ohne es wirk-
lich zu prüfen. 
Oder ich prüfe 
etwas, um es 
auf Fehler hin zu sichten und gegebe-
nenfalls als falsch zu entlarven. Bei Pau-
lus ist es gerade umgekehrt. Es geht 
hier nicht um das Entlarven von Fake, 
sondern – wie er davor in seinem Brief 
schreibt – es geht zunächst darum, 
dankbar zu sein für alles und dann im 
Anschluss zu prüfen. Erst ganz am 
Schluss schreibt er "Meidet das Böse in 
jeder Gestalt". Zunächst kommt das 
Dankbarsein für alles. Das verändert 
die Perspek�ve. Paulus sagt: Lasst euch 
Zeit. Zeit wahrzunehmen. Wahrneh-
men, was wir sehen – wie das Edel-
weiß. Wahrnehmen, was wir hören 
oder fühlen. Die Vielfalt erkennen. Und 
danach können wir überlegen, was wir 
behalten wollen.
Wir sollen das Gute in unserem Leben 
finden und es bewahren. Das geht je-
doch nur, wenn wir regelmäßig innehal-
ten und prüfen. Was nehme ich wahr? 
Was tut uns gut? Was hil�, im Glauben 

Pastorin
Meike Magnussen
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zu wachsen und in unseren Beziehun-
gen zu gedeihen? Was können wir tun, 
um das Gute zu schützen?
Es geht nicht nur um die großen Fragen 
des Lebens, sondern gerade um die 
kleinen alltäglichen Dinge. Vielleicht ist 
es die Art, wie wir mit unseren Mit-
menschen umgehen, die Werte, nach 
denen wir leben, oder wie wir mit der 
Schöpfung umgehen. Das Gute erken-
nen wir nicht immer sofort, manchmal 
muss man genauer hinsehen. Und 
wenn wir es finden, sollen wir dafür 
sorgen, dass es nicht verloren geht. Das 
Gute in unserem Leben pflegen und 
schützen. Denn nur wenn wir das Gute 
bewusst bewahren, können wir es wei-
tergeben und anderen zugänglich ma-
chen.

Go�, danke, dass Du uns zeigst, wie wir 
das Gute in unserem Leben finden kön-
nen. Hilf uns, aufmerksam zu sein und 
das zu bewahren, was wirklich wich�g 
ist. Gib uns die Weisheit, zu prüfen, was 
in unserem Leben gut und wertvoll ist, 
und hilf uns, es zu schützen und zu pfle-
gen. Amen.

Ihre Pastorin Meike Magnussen
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Festlich geschmückt erstrahlte auch in diesem Jahr wieder unser 
Weihnachtsbaum und erfreute Groß und Klein.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die den Baum 
gespendet, aufgebaut und geschmückt haben. Danke für Ihren und euren 
Einsatz!

Meike Magnussen



Adventsgedanken am 18. 
Dezember mit Pastorin Ma�hys

Einmal innehalten, auch nur für eine 
kurze Zeit, das war das Ziel der Einla-
dung zu den Adventsgedanken. Nach 
einem besinnlichen Lied ließen wir uns 
auf eine Medita�on ein. 

Wir, das waren vier Menschen, die sich 
diesen Abend getroffen ha�en und dar-
über sprachen, was Weihnachten für 
jeden einzelnen bedeutet. Die Geburt 
Jesu, natürlich, aber auch Freude mit-
einander Zeit verbringen zu können in 
einer Gemeinscha�. 

Die Weihnachtsruhe an Heiligabend 
und die Erinnerungen an das Krippen-
spiel in jungen Jahren waren Themen.

Bei leckerem Punsch mit Keksen wurde 
sich noch angeregt unterhalten.
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Am Buß- und Be�ag wurde 
nicht nur die Brücke gelesen, da 
wurden Brücken gebaut

Generalprobe vom Krippenspiel

Auf dem Himmelsthürer 
Weihnachtsmarkt wurde 

reichlich gesegnet.
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Ein gemütliches, adventliches Bei-
sammensein bei Keksen und war-
men Getränke gab es an unserem 
letzten Singnachmittag vor Weih-
nachten. Natürlich haben wir auch 
Advents- und Weihnachtslieder ge-
sungen und geklönt.

Wir treffen uns an jedem 3. Don-
nerstag im Monat um 16.00 in unse-
rem Gemeindesaal, um zu singen. 
Wir sind kein Kirchenchor und ma-
chen auch keine Auftritte. 

Wir singen rein aus „Spaß an der 
Freud“ quer durch den Liedergarten. 

Volkslieder, Schlager, Altes, Moder-
nes und und und …
Angela Brungs begleitet uns am 
Klavier.

Wer Lust hat mitzusingen, ist herz-
lich willkommen! Notenkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Unser nächs-
tes Treffen ist am Donnerstag, den 
20. Februar um 16.00 Uhr. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei.

Lasst uns miteinander singen!!

Weitere Termine: siehe Einladungen 
„Die Brücke“ und Aushang an unse-
rer Kirche.
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04.Februar Dr. Kurt-Peter Schirmer 80 Jahre 

05.Februar Erika Ball   83 Jahre 

06.Februar Gerhild Scheibel  83 Jahre 

12.Februar Marlies Fehsenfeld  80 Jahre 

16.Februar Christa Salamon  87 Jahre 

20.Februar Helga Engelke  87 Jahre 

21.Februar Edgar Ossenkopp  86 Jahre 

21.Februar Renate Walkling  82 Jahre 

22.Februar Eberhard Graetz  85 Jahre 

27.Februar Erika Herrmann  86 Jahre 

02.März Edgar Lindner  83 Jahre 

02.März Jutta Saake-Thamm  86 Jahre 

03.März Elsbeth Lassalle  83 Jahre 

04.März Gisela Nowak   85 Jahre 

05.März Adele Dölwes   86 Jahre 

05.März Gerhard Frese  86 Jahre 

05.März Inge Nowatzki  92 Jahre 

06.März Siegfried Salz  85 Jahre 

06.März Jose Vazquez Rodriguez 91 Jahre 

09.März Horst Salamon  89 Jahre
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10.März Ilse Kraatz   94 Jahre 

13.März Anna Fischer   86 Jahre 

15.März Hartmut Pauk   83 Jahre 

16.März Ingrid Helmsen  82 Jahre 

18.März Karl-Peter Leiblein  81 Jahre 

20.März Wilma Hesse   94 Jahre 

21.März Jürgen Beste   88 Jahre 

21.März Ingrid Gowasch  84 Jahre 

22.März Eitel Gebauer   85 Jahre 

22.März Walter Müller   82 Jahre 

23.März Traute Dupuis  89 Jahre 

24.März Heidrun Grundmann  81 Jahre 

25.März Hildegard Hartel  88 Jahre 

26.März Renate Althaus  80 Jahre 

27.März Karl-Heinz Kuhl  91 Jahre 

28.März Anneliese Bauer  92 Jahre 

28.März Kuno Sewing   91 Jahre 

28.März Wilfried Thiemt  83 Jahre 



02.Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Go�esdienst

Pastorin Andrea Jung

09.Februar 4. Sonntag  vor der Passionszeit 
10 Uhr Go�esdienst 

Pastorin Anne Ma�hys

16.Februar Septuagesimä  
  17 Uhr Go�esdienst mit Ak�vsta�onen

Diakonin Anja Fuhst und Team

23.Februar Sexagesimä
  10 Uhr Go�esdienst 
   Pastor i.R Jürgen Plötze

02.März Estomihi
 10 Uhr Go�esdienst 
  Pastorin Anne Ma�hys

05.März Passionsandacht 
17:30 Uhr Pastorin Magnussen

   und Lektorin Meyer-Menk 

07.März Weltgebetstag
  18:00 Uhr St. Mar�nuskirche

09.März Invokavit
  10 Uhr Go�esdienst
   Lektorin Meyer-Menk 

  Pray your way
  18 Uhr Jugendgo�esdienst
   Team

Unsere Go�esdienste



12. März Passionsandacht
 17:30 Uhr Pastorin Magnussen
   und Lektorin Meyer-Menk 

16.März Reminiszere
 10 Uhr Go�esdienst 
  Pastorin i.R Ulrike Blanke

19.März Passionsandacht
 17:30 Uhr Pastorin Magnussen
   und Lektorin Meyer-Menk 

23.März Okuli 
10 Uhr Go�esdienst 

Pastorin Andrea Jung

26.März Passionsandacht
 17:30 Uhr Pastorin Magnussen
   und Lektorin Meyer-Menk 

30.März Lätare  
  10 Uhr Go�esdienst
   Pastorin Andrea Jung

02.April Passionsandacht
 17:30 Uhr Pastorin Magnussen
   und Lektorin Meyer-Menk

06.April Judika
 10 Uhr Pastor i.R. Jürgen Plötze

Unsere Go�esdienste
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Detlev Lenzner    85 Jahre Himmelsthür
Gertrud Bendig   86 Jahre Himmelsthür
Hans-Ulrich Adolph  90 Jahre Himmelsthür
Annedore Dörge  80 Jahre Himmelsthür
Kerstin Schenk   62 Jahre Himmelsthür
Burkhard Ahrens  80 Jahre Himmelshtür
Christa Greiner   93 Jahre Himmelsthür
Ilse Schlegel   86 Jahre Himmelsthür
Simone Fischer   60 Jahre Himmelsthür
Karl-Heinz Wiechmann  85 Jahre Himmelsthür
Erika Graetz   83 Jahre Himmelsthür

Go� will nicht beenden; er will etwas Neues beginnen.
Er macht alles neu. Dessen getrösten wir uns,
wenn wir an unsere Verstorbenen denken.
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„ Lasst uns miteinander singen“
um 16:00 Uhr

20. Februar
20. März

Seniorenkreis
um 14:30 Uhr

27. Februar
27. März

Gesprächskreis
„Go� & die Welt“

um 19:30 Uhr
12. Februar 

 Info bei Frau Conja Stephan
05121-47274

Grafik: Layer-Stahl_GEP

Foto: Jürgen Budich

Kleiner Paulus - Mini-Go�esdienst 
um 16:00 Uhr

13. Februar
13. März

Foto: Privat
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Evangelische Bank

IBAN: 
DE68 5206 0410 
           0000 5025 02

BIC: GENODEF1EK1
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Einladung
Marokko: Königsstädte 
und Kasbahs
Nach den gut verlaufenen 
Gruppenreisen nach Israel, Jor-
danien und Ägypten hatte ich 
ursprünglich eine Pilgerwande-
rung auf dem Jerusalemweg in 
Israel geplant, die ich aber we-
gen der politischen Situation 
verschoben habe.

Ich möchte stattdessen vom 
22. bis zum 31.10.2025 eine 
Studien- und Wanderreise nach 
Marokko anbieten.

Von Hannover geht es nach Ca-
sablanca und zu den Königs-
städten Rabat und Meknes so-
wie zum Weltkulturerbe Fes. 
Wir fahren durch den Mittleren 
Atlas nach Ifrane, die Zedern-
wälder, Midelt und Erfoud, auf 
ein Wüstenplateau mit Sanddü-
nen und Oasen. Erleben den 
Sonnenuntergang auf einer der 
höchsten Dünen des Erg Cheb-
bi. Auch Berbersiedlungen am 
Rand des Hohen Atlas stehen 

auf dem Programm. In Marra-
kesch endet die Rundreise vor 
dem Heimflug nach Hannover.

Die unterschiedlichen Land-
schaften werden wir durch bis 
zu 3 stündige Wanderungen nä-
her erkunden, denn frei nach 
Goethe „Nur wo Du zu Fuß 
warst, bist Du wirklich gewe-
sen.“

Herzlich möchte ich zur Ein-
stimmung und Einführung auf 
die 10-tägige Studien- und 
Wandereise durch Marokko 

am Mittwoch, dem 29.Januar 
2025

um 19 Uhr in das Gemeinde-
haus der Paulusgemeinde

einladen.

Klaus Kastmann

Tel.: 05121-66622
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Passionsandachten
Ein Becher, eine Dornenkrone, ein 
Stück Stoff – einfache Dinge, die in der 
Passionsgeschichte zu Symbolen von 
Verrat, Schmerz und Erlösung werden. 
Diese Gegenstände stehen auch für un-
sere eigenen Erfahrungen: für Momen-
te, in denen wir verletzt, geprü� oder 
getragen wurden.

In jeder Andacht laden wir ein, über 
diese Symbole nachzudenken und Ver-
bindungen zu unserer eigenen Lebens-
geschichte zu finden. Die Passionsge-
schichte ist nicht fern oder vergangen – 
sie lebt in unseren Fragen, Zweifeln und 
Hoffnungen. Die Gegenstände der Pas-
sion berühren unser Leben und zeigen, 
wie Go�es Liebe selbst in den dunkels-
ten Stunden spürbar bleibt.

Die Passionsandachten finden jeden 
Mi�wochabend um 17.30 Uhr in unse-
rer Pauluskirche sta�, beginnend am 
ersten Mi�woch der Fastenzeit – 5. 
März 2025.

Wir freuen uns auf Sie!



Ma(h)lZeit bei Paulus

Der Du� von frisch gekochtem Essen 
steigt in die Nase, das Klirren von Glä-
sern, fröhliche Gespräche und vielleicht 
auch ein herzliches Lachen sind zu hö-
ren – wir nehmen uns mal Zeit fürein-
ander – eine Atmosphäre, die wärmt, 
nicht nur den Körper, sondern auch die 
Seele. Zusammen an einem gedeckten 
Tisch zu sitzen, gemeinsam eine Mahl-
zeit genießen, das ist wunderbar.
So sagt es schon Psalm 133,1: „Siehe, 
wie fein und lieblich ist’s, wenn Brüder 
und Schwestern einträch�g beieinander 
wohnen!“ – so wollen wir die Gemein-
scha� feiern, einander begegnen und 

vielleicht entsteht dabei etwas, das 
weit über diesen Tisch hinausreicht.
Wir laden herzlich zum gemeinsamen 
Essen in fröhlicher Runde ein. Ganz 
gleich, ob Sie schon viele Gesichter ken-
nen, oder manche neu entdecken, ob 
Sie gerne erzählen oder lieber zuhören: 
Sie sind herzlich willkommen.
Wann und wo?
Sonntag 16. März 2025 – ca. 11.30 Uhr
– Im Anschluss an den Go�esdienst, 
dieser beginnt um 10 Uhr.
Bi�e melden Sie sich bis Mi�woch, 12. 
März 2025, an (05121 43504; meike-
magnussen@evlka.de), damit wir den 
Tisch für alle Gäste großzügig decken 
können.
Wir freuen uns auf Sie!
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Vorankündigung: Kreativmarkt in der Pauluskirche
Die Pauluskirche plant am Samstag, den 10.Mai 2025 wieder einen 
Kreativmarkt anzubieten.

Es soll eine Kombination aus Handwerkermarkt und Flohmarkt werden. 
Dazu suchen wir wieder kreative Menschen, die ihre handgefertigten 
Produkte ausstellen und zu einen guten Zweck verkaufen möchten. Die 
Preise sollten so angelegt sein, dass die Hersteller ihre Materialkosten 
erstattet bekommen und die andere Hälfte der Paulus- Stiftung zugute 
kommt, die vielfältige Projekte in unserer Gemeinde unterstützt.

Der Flohmarkt wird parallel auf dem Außengelände aufgebaut (bei 
schlechtem Wetter im Gemeindezentrum). Die Aussteller möchten bitte für 
das Kuchenbüfett einen Kuchen  spenden,

Wir freuen uns sehr über viele Anmeldungen. Diese richten Sie bitte an 
Frau Drohla Tel.: 05121 64377 oder Mobil 015116629420, die auch 
nähere Infos gibt.
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„ Lasst uns miteinan-
der singen“

20. Februar
20. März

16:00 Uhr
16:00 Uhr

Himmelstöne
(Chorproben)

06. Februar
13. Februar
20. Februar

06. März
13. März
20.März
27.März

19:30 Uhr
19:30 Uhr
19.30 Uhr
19:30 Uhr
19:30 Uhr
19:30 Uhr
19:30 Uhr

Paulus spielt -
Krabbelgruppe I

  jeden Donnerstag
  (außer in den Ferien)

    9:30 Uhr -   
11:00 Uhr

Kleiner Paulus -
Mini-Go�esdienst

13. Februar
13: März

16:00 Uhr
16:00 Uhr

Besuchsdienst 18. Februar
18. März

15:30 Uhr
15:30 Uhr

Frauen treffen Frauen Informa�on
Iris Lojowsky-Lange 05121- 64533

Männer-Mee�ng Informa�onen bei 
Rainer Dannenberg 05121 - 25252

Mü�erkreis
05. Februar
19. Februar

05. März
19. März

16:00 Uhr
16:00 Uhr
18:00 Uhr
18:00 Uhr

Seniorenkreis 27.Februar
27. März

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Gesprächskreis
„Go� & die Welt“

Informa�onen bei
Frau Conja Stephan 05121-47274

S�lle Stunde 25. Februar
25. März 15:30 Uhr
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Ev. – luth. Paulusgemeinde Himmelsthür
Winkelstr. 15, 31137 Hildesheim

Internet: www.paulus-hth.de

Pastorin  Meike Magnussen Pastorin Magnussen - in Teilzeit
meike.magnussen@evlka.de

Pastorin Anne Ma�hys   Tel.: 0159 06 75 85 46
a.ma�hys@elm-mission.net

Diakonin Anja Fuhst   Tel.: 0157 74 27 31 18
anja.fuhst@evlka.de 

Organis�n und Chorleiterin Angela Brungs Tel.: 0 51 27/6 92 90 

Gemeindebüro Ulrike Isler Tel.: 4 35 04
KG.Himmelsthuer@evlka.de 

Dienstag     15.30 – 17.00 Uhr
Mi�woch, Freitag    09.00 – 12.00 Uhr

Kirchenvorstand 
Jürgen Budich    Tel.:       4 66 01 
Andrea Burgdorf    Tel.:       6 63 24  
Susanne Drohla    Tel.:      6 43 77
Sandra Güldenpfennig    Tel.:  2 98 47 55 
Ju�a König    Tel.:       2 48 51
Yvonne Krogmann   Tel.: 9 99 36 9
Alexandra Pietsch    Tel.: 2 89 50 1
Marc Taubitz    Tel:  2 84 94 85  
Oliver Völkner    Tel.:  2 89 59 10

Spendenkonto der Paulus-Kirchengemeinde:
Empfänger:  Kirchenamt Hildesheim 
Bankverbindung:  Sparkasse Hildesheim
 IBAN: DE45 2595 0130 0000 0315 03     BIC: NOLADE21HIK
Verwendungszweck bi�e eintragen: Paulusgemeinde Himmelsthür KG 3526 „Spende“

oder               Pauluss��ung Himmelsthür – „Zus��ung“

Redak�onsschluss für die Ausgabe 3/2025 -April / Mai
ist der 04. März 2025

Der Abholtermin für „Die Brücke“ 3/2025
ist der 25. März 2025 zwischen 15:30 Uhr und 17:00 Uhr.

    Wir danken für Ihre Unterstützung.  Die Redak�on

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name in der „Brücke“ erscheint,
melden Sie sich bi�e im Pfarrbüro.


